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Budenheim. – Die Noose haben
geladen und Budenheim einen
wunderbaren MaiNoose-Tag ge-
schenkt. Und zum Dank haben die
Budenheimer an der Pankratiuskir-
che mit der Sonne um die Wette
gestrahlt.
Dazu hatten Sie auch allen Grund.
Denn der Kirchgarten an der Pan-
kratiuskirche hatte sich über Nacht
in ein wunderbares Festgelände
verwandelt. Es wurden Spießbra-
ten und Würste gegrillt, eine gigan-
tische Pilzpfanne und Zwiebeln ge-
braten, Kartoffellocken mit dem
Akkuschrauber „gebastelt“, fri-
sches Bier gezapft, unzählige Wei-
ne und Schöbbscher ausge-
schenkt und natürlich auch Erd-
beerbowlen und Limonaden. Sü-
ßes gab es dann später an der rie-
sigen Kuchentheke zum Kaffee so-
wie in Form von Erdbeeren. So viel
Genuss in einer entspannten und
geselligen Atmosphäre gehört zum
vielleicht schönsten Luxus.

Und dass alles so gelingen konnte,
geht einmal mehr auf das Konto
der Woinoose. „So ein Tag verlangt
schon einiges an Vor- und Nachbe-
reitung. Aber wenn es so gut ge-
lingt, gibt uns allen das ein hervor-
ragendes Gefühl. Außerdem
kommt bei all dem Hunger und
Durst auch wieder eine schöne
Spendensumme zusammen,“ freut
sich Hans-Peter Zirfas, der für den
Tag die Federführung hat. „Ein
herzliches Dankeschön geht an al-
le, die angepackt und uns unter-
stützt haben,“ ergänzt der Chef der
Truppe Matthias Brednich. Denn
neben den Noosen selbst waren
auch zahlreiche Ehefrauen und
Kinder, bei Verkauf und Service
oder an der Kuchentheke, mitan-
packten. Und bei den Kuchenspen-
dern waren es auch viele Buden-
heimer, die ein Backwerk gespen-
det, das Buffet bereichert und da-
mit die Aktion unterstützt haben.
Großer Dank gebührt auch den

De Herrgott muss e Woinoos soi
Budenheim strahlt mit Sonne um die Wette

Ein gelungenes Fest der Woinoose.

www.metzger-walz.de
Tel.: 06131-227771

Wir sind Donnerstags von 08-14 Uhr 
für Euch auf dem Mombacher Wochenmarkt

12.05. BIS 17.05.2025
Fleischkäse, fein 100 g  1,59 €
zum Braten oder als Aufschnitt
weiße Fleischwurst 100 g  1,79 €
mit und ohne Kräutern                                                 
Pastrami, eig. Herstellung 100g  3,99 €
einfach schmackhaft
Winzersteak 100g  1,49 €
v. Nacken, mariniert
Cheddar-Chili Rindswurst 100 g 2,20 €
zum Grillen der Hammer!
Schweinegeschnetzeltes  100g  1,29 €
„natur“ für die schnelle Küche

Heidesheimer Straße 79 · 55257 Budenheim
Direkt neben der Post
Tel. 06139/2939450

Täglich frischer

Spargelund

Erdbeeren
Wurst · Fleischwaren

Dosenwurst
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Die Vier von der Grillstelle. Kaiserwetter an der Pankratiuskirche. (Fotos: Heinzinger/Schuth)

Budenheim. Die Kommunale Ab-
fallwirtschaft Mainz und Mainz-
Bingen AöR (KAW Mainz-Bingen)
teilte mit, dass unter Umständen
die Grundstücke Am Heideshei-
mer Weg in Budenheim nicht
mehr für die Abfallentsorgung an-
gefahren werden könnten. Ursa-
che hierfür ist massiver Über-
wuchs von den angrenzenden
Grundstücken des Weges. Wir bit-
ten, den Überwuchs kurzfristig zu
entfernen, damit weiterhin die Ab-
fallentsorgung gesichert ist. Sollte
dies nicht erfolgen, wird der KAW
Mainz-Bingen die Grundstücke
nicht mehr anfahren und es würde
eine zentrale Sammelstelle einge-
richtet. Die Anwohner müssten
dann die Abfallgefäße an diese

Stelle transportieren und nach er-
folgter Leerung wieder dort abho-
len. Durch den Überwuchs wird
nicht nur die Abfallentsorgung be-
einträchtigt. Auch Fahrzeuge des
Rettungsdienstes und der Feuer-
wehr werden bei ihren Einsätzen
behindert, sodass unter Umstän-
den erhebliche Zeit verloren geht.
Deshalb ergeht an alle Grund-
stückseigentümer im Außenbe-
reich die Bitte, eigenverantwort-
lich möglichen Überwuchs zu ent-
fernen. Dabei ist auf ein Licht-
raumprofil von 4,50 m Höhe zu
achten. Der Rückschnitt hat bis
zur Grundstücksgrenze zu erfol-
gen und soll kurzfristig erledigt
werden, damit die Nutzbarkeit des
Wegenetzes erhalten bleibt.

Entsorgung beeinträchtigt
Auch Rettungsdienste und Feuerwehr betroffen

Am Mittwoch, den 14. Mai, um
17 Uhr, trifft sich der Jahrgang
1935/36 mit Partnern in der
Gaststätte „Schmakeria“ am
Waldschwimmbad.

Der Vorstand
Reinhold Wolf

Jahrgang 1935/36

Nach langer Zeit möchten wir
uns am 20. Mai um 18 Uhr in
der Pizzeria Lorenzo treffen.
Wir haben Verschiedenes zu
bereden, wie es in der Zukunft
weitergehen soll.

Eure Christa

Jahrgang 1943/44

Von Haus zu Haus
Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim wird in der gesamten Gemeinde gelesen.

Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserats!

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722/9966-0

gewerblichen Unterstützern.
Außerdenm natürlich den vielen
hundert Budenheimern, die im Ta-
gesverlauf mitgefeiert haben.
Kurzum, es war wieder einmal ein

e Woinoose-Ding. Und was Buden-
heim schon lange klar ist: Die Woi-
noose sind längst mehr als nur
Fastnacht, Weck, Worscht un Woi.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 10. und Sonntag,
11. Mai 2025:
Dr. Schnick, Wallstraße 3-5,
55122 Mainz, Telefon 06131/
221330;
Am Mittwoch, 14. Mai 2025:
Dr. Christmann, Oppenheimer

Straße 42, Mainz-Laubenheim,
Telefon 06131/86084.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 8. Mai
15.00 Uhr Achtung: Erzähl-Café
findet nicht statt!! (entfällt wegen
der Wallfahrt am 15.5.25!!)
15.30 Uhr Maiandacht Frauen-
gruppe, Marienkapelle
Freitag, 9. Mai
16.00 Uhr Probe Erstkommunion
Dreifaltigkeitskirche
18.00 Uhr Probe Musikprojekt
Margot-Försch-Haus
Sonntag, 11. Mai
10.00 Uhr Feier der Erstkommuni-
on
Montag, 12. Mai
10.00 Uhr Dankgottesdienst der
Erstkommunionkinder
18.00 Uhr Gottesdienst Patronats-
fest St. Pankratius
in der Pankratiuskirche
Dienstag, 13. Mai
19.30 Uhr Treffpunkt Glaube, Mar-
got-Försch-Haus
Mittwoch, 14. Mai
18.00 Uhr ökum. Friedensgebet,
Dreifaltigkeitskirche
Kontaktbüro St. Pankratius
Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 8. Mai
19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet an-
lässlich 80. Jahrestag Kriegsende in
der Kirche St. Nikolaus in Mombach,
Hauptstraße 151
Samstag, 10. Mai
15.00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 11. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin
Andrea Beiner)
Veranstaltung der Karin-Eckert
und Paula-Ludwig-Stiftung
Freitag, 9. Mai
18.00 Uhr Benefizessen in Ingelheim
Gruppenstunden
Dienstag, 13. Mai
18.00 Uhr Teenkreis (13-16 Jahre)
Freitag, 16. Mai
16.00-17.30 Uhr Crazy Cookies (8-
12 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder kirchengemeinde.
budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Di 14-17 Uhr – Mi 9-12 Uhr –
Do 15-18 Uhr

Liebe Vereinsmitglieder, hiermit laden

wir Euch zu unserer Jahreshauptversamm-

lung des KCB 1930 e.V. am Freitag, 6.

Juni um 19 Uhr im Vereinshaus ein.

Anträge, über die abgestimmt werden

soll, müssen gemäß unserer Satzung

mindestens zwei Wochen vor der Ver-

sammlung schriftlich beim Vorstand

(Kanu-Club Budenheim, Isola-della-

Scala-Platz 11, 55127 Budenheim) ein-

gereicht werden.

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden

und Feststellung der ordnungsmäßigen

Einberufung.

2. Bericht des Vorstands (Genehmi-

gung des Protokolls der Jahreshaupt-

versammlung vom 3. Mai), (Ausspra-

che über den Bericht).

3. Kassenbericht (Aussprache über den

Bericht).

4. Bericht der Kassenprüfer (Ausspra-

che über den Bericht).

5. Entlastung des Gesamtvorstandes.

6. Neuwahlen des Gesamtvorstandes.

7. Jahresrückblick 2024.

9. Beschlussfassung über vorliegende

Anträge.

10. Sonstiges.

Wer das Protokoll der Jahreshauptver-

sammlung 2024 noch nicht gelesen hat,

der möge dies bitte vor der Versamm-

lung tun. Das Protokoll hängt im Ver-

einshaus aus.

Ihren Geburtstag feiern:

10.5. Eichler, Jürgen 75 J.

14.5. Ludwig, Rolf 90 J.

14.5. Demme, Manfred 75 J.

Der nächste Stammtisch des

„Deutsch-Italienischen Freundeskrei-

ses Budenheim – Isola della Scala

1990 e.V.“ findet am Dienstag, 13.

Mai, ab 18 Uhr im Ristorante/Pizze-

ria „Zur guten Quelle, Binger Straße

83, in Budenheim statt. Alle Mitglie-

der und Freunde sind dazu herzlich

eingeladen und willkommen. Wir

freuen uns auf ein zahlreiches, nettes

Zusammenkommen.
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Budenheim. – Der Missionskreis
der katholischen Kirchengemein-
de lädt am 18. Mai, um 11.30 Uhr
wieder zu einem Missionsessen
im Saal des Margot-Försch-Hau-
ses ein. Die Spenden kommen
der Missionsarbeit des Vereins
Amasiko e.V., für ein Projekt im
Südwesten Ugandas zugute.
In der kleinen Gemeinde Hamu-
kaka wurde vor etwa zehn Jahren
von den Bewohnern in Eigenini-
tiative eine Schule gegründet.
Amasiko e.V. unterstützt sowohl
die Schule als auch Projekte in-
nerhalb dieser Gemeinde mit dem
Ziel, die dort lebenden Menschen
in die Lage zu versetzen, ihre Le-
bensbedingungen dauerhaft und
nachhaltig aus eigener Kraft zu
verbessern und eine Lebensper-
spektive in der Region zu entwi-
ckeln. Bevor zum Essen ein lecke-
rer Eintopf serviert wird, stellen
wir dieses Missionsprojekt in ei-
nem kurzen Vortrag vor.
Der Kreis freut sich wieder über
viele Besucher. Um eine vorheri-
ge Anmeldung wird gebeten, ent-
weder telefonisch unter 5091, per
E-Mail an
Michael.Muehl53@web.de oder
auf den Listen, die in der Dreifal-
tigkeitskirche ausliegen. Auch ein
spontanes Kommen ist möglich.

Missionsessen
für Uganda

Budenheim. – Die FDP Mainz-Bin-
gen gibt die Einführung der Libera-
len Runde im Jahr 2025 bekannt.
Diese Veranstaltungsreihe bietet
die Gelegenheit, bei einer Wein-
schorle mit der FDP ins Gespräch
zu kommen und aktuelle Themen
aus dem politischen Umfeld des
Kreises Mainz-Bingen und der
Stadt Mainz zu diskutieren.
„Die Gesprächsrunde ist bewusst
offen gestaltet und wird in einigen
Fällen mit einem speziellen
Schwerpunktthema versehen. Ziel
ist es, den Austausch zu fördern
und politisch interessierte Men-
schen zusammenzubringen. Alle
Mitglieder, Neumitglieder sowie
Nicht-Mitglieder sind herzlich einge-
laden, an diesen Treffen teilzuneh-
men“, ergänzt Timo Lauerburg als
Organisator der Liberalen Runde
Mainz-Bingen. Die Treffen finden

zunächst im Gasthaus „Zum Golde-
nen Ritter“, Hauptstraße 1, Buden-
heim statt. Die Termine für dieses
Jahr sind:
Mittwoch, 14. Mai, 18.30 Uhr.
Mittwoch, 9. Juli, 18.30 Uhr
Mittwoch, 10. September,
18.30 Uhr
Mittwoch, 12. November, 18.30 Uhr
Freitag, 12. Dezember, 18.30 Uhr
Mittwoch, 11. Februar 2026 (ab
dann alle zwei Monate: April, Juni,
August, Oktober, Dezember).
Die FDP Mainz-Bingen freut sich
auf eine rege Teilnahme und viele
inspirierende Gespräche. Mit gro-
ßer Freude wird zudem bekannt ge-
geben, dass beim Kreisparteitag
der FDP Mainz-Bingen drei Vertre-
ter aus Budenheim in den Kreisvor-
stand der FDP Mainz-Bingen ge-
wählt wurden: Annett Fritzlar, Timo
Lauerburg und Wolfgang Höptner.

Liberalen Runde
Neue Veranstaltungsreihe der FDP Mainz-Bingen

Budenheim. – Der MODERN
GOSPEL SOUND der Sängerver-
einigung 1860 Budenheim lädt am
30. Mai um 18.30 Uhr auf dem Lau-
renziberg zu einem besonderen
Klangerlebnis. Das Weingut der
Familie Lich inmitten von Weinber-
ge ist der ideale Ort für ein außer-
gewöhnliches Musikerlebnis unter
dem Motto „you’ve got a friend“.

Die Leitung hat Dr. Dietrich Stern,
der alle Arrangements bearbeitet
hat und durch das Programm führt.
Präsentiert werden vielfältige
Songs aus unterschiedlichen Zei-
ten und Stilrichtungen. Der Eintritt
ist frei, Spenden sind willkommen.
Anmeldung bei Familie Lich unter
der Rufnummer 06725–2411.

Modern Gospel Sound
Sängervereinigung mit neuem Repertoir

Budenheim. – Das Vermes-
sungs- und Katasteramt
Rheinhessen-Nahe mit seinen
Standorten Alzey, Ostdeut-
sche Straße 28, und Birken-
feld, Schneewiesenstraß 24,
ist am Donnerstag, 15. Mai,
wegen einer dienstlichen Ver-
anstaltung ganztags ge-
schlossen. Am Freitag, 16.
Mai, sind beide Standorte
während der üblichen Sprech-
zeiten wieder erreichbar.

Katasteramt
geschlossen

Ausgeglichener Spieltag der Pétanque- Ligamannschaft
der DFG Budenheim in Bad Kreuznach. Der dritte Liga-Großspiel-
tag fand am 3. Mai im Oranienpark in Bad Kreuznach statt. Erster
Gegner war das Team der Freien Mainzer SG 1. Das Spiel wurde
knapp mit 2:3 verloren. Der zweite Gegner BC04 Niederkirchen 1
wurde deutlich mit 4:1 besiegt. Am 7. Juni ist man Gastgeber auf
dem heimischen Gelände am Uhlerborner Weg. Zuschauerinnen
und Zuschauer sind gerne willkommen, für Speisen und Getränke
ist bestens gesorgt. (Foto: DFG Budenheim / Pétanque)

K R E B S

HILFE

Deutsche Krebshilfe

ALLES, WAS HILFT

www.krebshilfe.de

Budenheim. (rer) – Zur Teilnahme
am kostenfreien Online-Vortrag
„Tipps für die Finanzierung der ei-
genen Solaranlage“ wird am
Dienstag, 13. Mai, von 18 bis
19.30 Uhr eingeladen.
Die Anschaffung einer Solaranlage
ist ein bedeutender Schritt hin zu
einer nachhaltigen Energieversor-
gung – und zugleich eine langfristi-
ge Investition. Doch gerade die an-
fänglichen Kosten, die häufig über
10.000 Euro liegen, werfen bei vie-
len Interessierten Fragen zur Ren-
tabilität und die darauf einwirken-
den Rahmenbedingungen auf.
Der Online-Vortrag bietet umfas-
sende Informationen zur Finanzie-
rung und Förderung von Photovol-
taikanlagen. Er richtet sich an alle,
die den Bau einer Solaranlage in

Erwägung ziehen und sich unab-
hängig und fundiert informieren
möchten. Im Mittelpunkt der Veran-
staltung stehen die Themen För-
dermöglichkeiten und Einspeise-
vergütung für PV-Anlagen, Finan-
zierungs- und Pachtmodelle im
Vergleich, steuerliche Aspekte der
Solarinvestition sowie Einführung
in das Mieterstrommodell.
Der Anmeldelink befindet sich un-
ter www.klimaschutz-buden-
heim.de. Nach erfolgreicher An-
meldung über die VHS erhalten die
Teilnehmer rechtzeitig vor Kursbe-
ginn den Zugangslink an die von
ihnen angegebene E-Mail-Adres-
se. Zur Teilnahme von zu Hause
aus wird lediglich ein digitales End-
gerät mit Internetzugang und Laut-
sprechern benötigt.

Online-Seminarreihe „Solar“
Kostenfreier Vortrag am kommenden Dienstag
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Am ersten April-Wochenende wa-
ren die TGM-Orientierungsläufer
mit 16 Startern bei den Deutschen
Meisterschaften und Bestenkämp-
fen im Harz vertreten. Mit über 700
Teilnehmern war dies zum nationa-
len Saisonstart eine Großveran-
staltung der deutschen Orientie-
rungsläufer mit drei Läufen an zwei
Tagen und die Konkurrenz dem-
entsprechend stark. Das Wett-
kampfgebiet am Samstag in Claus-
thal-Zellerfeld, urbanes Gelände in
der Stadt und auf dem Uni-Cam-
pus forderte hohes Lauftempo und
schnelle Entscheidungen. Jeder
kleine Fehler bedeutete viele Plät-
ze im engen Starterfeld.
Bei den Deutschen Meisterschaf-
ten Sprint konnten im Einzellauf
Marit Wersin unter 80 Starterinnen
in der Damen-Hauptklasse auf den
30. Platz und Jule Wersin auf den
47. Platz laufen. In der Altersklasse
Damen 14 hatte Milla Cronau mit
Platz 7 die Nase knapp vor ihrer
Vereinskameradin Sinica Oelke,
die auf Platz 8 unter 34 Starterin-
nen ins Ziel kam.
Verletzungsbedingt mussten nach
dem ersten Lauf zwei Läufer aus-
steigen und die Sprintstaffel-
Teams teilweise umgestellt wer-
den. Madita Cronau startete hier
mit zwei Läufern aus einem ande-
ren Verein und konnte in der Kate-
gorie Offen einen sehr guten 15.
Platz unter 63 Staffeln erlaufen.
Das beste Tagesergebnis in der
Sprintstaffel erreichte das D/H 16
Team-Staffel mit Milla Cronau, El-
len Wilson, Amelie Bleßmann und
Sinica Oelke. Sie erreichten einen
tollen 9. Platz. Die Elite-Staffel mit
Larissa Saß, Katharina Saß, Jan-
nik Saß und Marit Wersin konnte
sich unter 44 Staffeln auf Platz 18
behaupten. Enttäuscht war sicher-
lich die Altersklassen-Staffel mit
Stefan Bleßmann, Sonja Gerhard
und Birgit Wersin. Hier hatte Birgit
Wersin mit einem Fehlstempeln si-
cherlich einen rabenschwarzen
Tag.
Die Deutschen Bestenkämpfe
Mannschaft am nächsten Tag star-
teten bei Minustemperaturen, aber
strahlendem Sonnenschein im
Wald um Clausthal-Zellerfeld. Bei
den Mannschaftswettbewerben
müssen drei Starter ein Pflichtpos-

tennetz und verschiedene Aufteil-
posten ablaufen. Dabei gewinnt
das Team, welches die bestmögli-
che Aufteilung auf der Karte findet
und am Ende auch alle Posten in
der schnellsten Zeit anläuft. An die-
sem Tag meisterten diese Aufga-
ben am erfolgreichsten die Damen

19 Mannschaft mit Larissa Saß,
Marit und Jule Wersin (Platz 11)
und das Jugend-Damen-Team mit
Sinica Oelke, Milla Cronau und El-
len Wilson (Platz 4). In der Alters-
klasse der Damen konnten Sonja
Gerhard, Ann-Katrin Klar und Birgit
Wersin einen 4. Platz sichern.

Deutsche Meisterschaften in Clausthal-Zellerfeld

TGM-Orientierungsläufer mit 16 Startern bei den Deutschen Meisterschaften und Bestenkämpfen

Mit über 700 Teilnehmern war das Starterfeld stark besetzt. (Fotos:TGM 1886 Budenheim e.V.)

Die TGM-Orientierungsläufer
errangen hervorragende Plat-
zierungen.

Frostige Temperaturen, aber
strahlender Sonnenschein bei
den Deutschen Bestenkämpfen. SG Harxheim/Gau-Bischofs-

heim – FV Budenheim 9:2 (5:0)

Am vergangenen Spieltag musste
der FV Budenheim eine herbe Nie-
derlage gegen die SG Harxheim/
Gau-Bischofsheim einstecken. Bei
einem Endstand von 9:2 (5:0) war
für die Budenheimer an diesem
Tag wenig zu holen.
Schon in der Anfangsphase setzte
der Gastgeber ein klares Zeichen
und ging früh in der 11. Minute in
Führung. Im weiteren Verlauf der
ersten Halbzeit baute Harxheim/
Gau-Bischofsheim den Vorsprung
durch fünf weitere Tore (20’, 27’,
33’, 35’) konsequent aus, sodass
es mit einem deutlichen 5:0 in die
Pause ging.
Auch in der zweiten Hälfte fanden

unsere Budenheimer Amigos nur
schwer ins Spiel. Nach dem 6:0
(48’) zeigte sich immerhin etwas
Offensivkraft. Luis Winfried Wachs-
muth sorgte in der 68. Minute mit
seinem Treffer zum 7:1 für den ers-
ten Budenheimer Lichtblick. Tim
Kleber setzte in der 86. Minute mit
dem zweiten Treffer für den FVB
noch einmal ein kleines Ausrufe-
zeichen, konnte die deutliche Nie-
derlage jedoch nicht abwenden.
Die Gastgeber präsentierten sich
insgesamt sehr spielfreudig und
nutzten ihre Chancen eiskalt aus.
Beim FVB gelang dagegen wenig
und man musste außerdem bereits
zwei verletzungsbedingte Wechsel
in der Anfangsphase vollziehen.
Für die Budenheimer Amigos heißt
es nun: abhaken, analysieren und
den Blick nach vorne richten. Be-
reits am kommenden Sonntag, 4.
Mai, um 15 Uhr, wartet die nächste
Herausforderung: Auswärtsspiel
bei der TSV Wackernheim. Dort will
das Team eine Reaktion zeigen

Fussballverein 1919

Budenheim e.V.
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und wieder wichtige Punkte im Ab-
stiegskampf sammeln.
C-Klasse Mainz-Bingen Mitte
25. Spieltag 2024/25
SG Harxheim/Gau-Bischofs-
heim II – FV 1919 Budenheim II
0:1 (0:1)
Gewillt den Negativtrend der letz-
ten Wochen endlich zu beenden,
fuhren die Budenheimer nach
Gau- Bischofsheim, um sich mit
der dortigen Spielgemeinschaft zu
messen. Bei tollen äußeren Bedin-
gungen und gut zu bespielenden
Kunstrasen startete die Partie
schwungvoll. Es war ein ausgegli-

chenes Duell, bei dem sich beide
Teams, mit vielen intensiven Zwei-
kämpfen, nichts schenkten. Je-
doch kam der FVB zu den etwas
besseren Tormöglichkeiten, die lei-
der nicht genutzt wurden. Doch in
der 33. Spielminute hatte der wie-
der genesene Spielertrainer Frank
Egger eine blitzsaubere Idee und
schickte Noah Veit mit einem per-
fekten langen Ball auf die Reise
Richtung gegnerisches Tor, der
den herauseilenden SG-Keeper
gekonnt aus 30 Metern zur 1:0
Führung der „Muchachos“ über-
lupfte. Mit diesem Ergebnis ging es

auch in die Halbzeitpause. Die
zweite Hälfte ist schnell erzählt:
Die Budenheimer wollten den
zweiten Treffer, nur spielten sie ihre
Konter- bzw. Angriffssituationen
nicht präzise genug aus.
Harxheim/Gau-Bischofsheim hin-
gegen biss sich an der gutstehen-
den und kämpfenden FVB- Hinter-
mannschaft die Zähne aus und
kam lediglich zu nicht genutzten
Halbchancen. Unter dem Strich
war es eine hervorragende Team-
leistung der „Muchachos“, die
durch ihren Einsatz, ihren Willen
und der nötigen Leidenschaft an

diesem Tag mit einem verdienten
Sieg belohnt wurden.
Das nächste Heimspiel des FV Bu-
denheim II findet kommenden
Sonntag um 15 Uhr gegen Unden-
heim/ Schornsheim II statt.
Es spielten: Robin Grun, Siyan
Polat, Jean-Marie Heßler, Orhan
Yilmaz, Dominik Knob,
Adrian Singh, Noah Veit (33’), Re-
né Ackermann,Yannick Held, Flori-
an Beirle, Marcel Vanhoefen, Kevin
Fischer, Jonas Brunn, Bryan Kra-
mer, Frank Egger, Selman Yilmaz
und Lucas Schubert.

Im Viertelfinal-Hinspiel der
Deutschen U17-Meisterschaft
zwischen den Sportfreunden
Budenheim und den Rhein-
Neckar-Löwen lagen die Gast-
geber dank einer sensationell
guten Leistung bis zur 47.
Minute vorne – haben dann
jedoch in der Schlussphase völ-
lig den Faden verloren. In einer
mit mehr als 500 Zuschauern
vollbesetzten „Grünen Hölle“
mussten sie sich dem Favoriten
am Ende mit 34:44 (19:18) ge-
schlagen geben. Die Hoff-
nungen auf das Halbfinale sind
dahin – dennoch will sich das
Budenheimer Team im Rück-
spiel am Samstag (10. Mai) mit
einer starken Leistung aus
einer begeisternden und
grandiosen Jugendbundesliga-
Saison verabschieden.

Budenheim. – Selbst viele lang-
jährige Mitglieder und Fans der
Sportfreunde Budenheim konnten
sich nicht daran erinnern, wann sie
die Waldsporthalle Budenheim das
letzte Mal so voll und die Zuschau-
er so frenetisch erlebt hatten. So-
gar das gewonnene Endspiel der
Damen 1 um die Oberliga-Meister-
schaft 2019 gegen den TV Boden-
heim konnte da nicht mithalten
– vielleicht am ehesten noch das
Final Four der weiblichen B-Ju-
gend 2016, als sich die weibliche
B-Jugend in eigener Halle sensa-
tionell den dritten Platz der Deut-
schen Meisterschaft sicherte. Be-
reits 60 Minuten vor dem Spielbe-
ginn war die Waldsporthalle gut ge-
füllt und alle Parkplätze davor be-
legt – und bis zum Anpfiff war die
Halle so voll, dass Zuschauer so-
gar zurückgewiesen werden muss-
ten. Die „Grüne Hölle“ war bereit
für DAS Großereignis der Sport-

freunde Budenheim in dieser Sai-
son.
Viertelfinale in Budenheim bedeu-
tet, dass die U17 des „Budenhei-
mer Dorfvereins“ (Zitat Fabian Voll-
mar) zu den Top-Acht-Mannschaf-
ten der Bundesrepublik gehören.
Noch vor den Jugend-Mannschaf-
ten wie denen des THW Kiel, SG
Flensburg-Handewitt, DHfK Leip-
zig & Co., für die die Saison eben-
so nach der „Meisterrunde“ been-
det war wie für die Budenheimer
Gruppengegner VfL Gummers-
bach und TuSEM Essen.
Mit den Rhein-Neckar-Löwen war-
tete ein echter Handball-Leckerbis-
sen auf die hochtalentierte Sport-
freunde-Mannschaft. Viele Spieler
des haushohen Favoriten aus dem
Raum Mannheim, viele davon Ju-
gend-Nationalspieler, haben sich
das vorangegangene Heimspiel
der Budenheimer gegen den Tu-
SEM Essen persönlich angesehen

– und waren gewarnt: vor dem eks-
tatischen Publikum in der „Grünen
Hölle“ und vor den Budenheimer
Spielern, die, getragen von dieser

Kulisse, seit Monaten Top-Leistun-
gen bei ihren Heimspielen abrufen
und dabei regelmäßig über sich hi-
nauswachsen.

Eine Viertelstunde fehlt zur Sensation

U17-Sportfreunden geht im Viertelfinal-Hinspiel der Deutschen Meisterschaft Kraft aus

Die jungen Sportfreunde-Spieler konnten erneut auf die fantastische Unterstützung durch das
Budenheimer Publikum bauen. (Fotos: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

Trainer Fabian Vollmar instruiert seine Mannschaft während eines
Team-Timeouts. Sein größter Spieler, Henri Schleif, kam zwar um
eine Rote Karte herum, musste aber auf Spielzeit verzichten und
während seiner Einsätze mit deutlich angezogener Handbremse
agieren.
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Motivationsspritze statt
Schock

Und so war es auch am Samstag:
Die U17-Sportfreunde warfen von
Beginn an alles in die Waagschale.
Phillip Patrzalek eröffnete den Tor-
reigen schon wenige Augenblicke
nach dem Anwurf. Doch schon
nach 55 Sekunden erhielt Kreisläu-
fer und Innenblock-Verteidiger
Henri Schleif seine erste Zwei-Mi-
nuten-Strafe – und keine halbe Mi-
nute, nachdem er wieder aufs Feld
durfte, beim Stand von 4:3 (4. Mi-
nute) bereits seine zweite. Damit
war der Budenheimer Abwehrchef
und Top-Torschütze, der zuletzt
acht Treffer zum Sieg gegen Essen
beigetragen hatte, bei 55 Minuten
Restspielzeit zwar nicht komplett
Matt gesetzt – aber zumindest se-
diert. Denn eine einzige weitere Hi-
nausstellung hätte für ihn die Dis-
qualifikation bedeutet.
Folglich musste das Budenheimer
Trainerduo seinen Matchplan über
den Haufen werfen und die Mann-
schaft spontan umbauen. Henri
Schleif blieb auch nach dem Ablauf
seiner zweiten Zeitstrafe erst ein-
mal auf der Bank sitzen, seinen
Part übernahm der wendige Timo
Schorr im Zentrum und am Kreis.
Und das funktionierte zunächst
hervorragend: Ähnlich wie gegen
Essen, als die Schiedsrichterinnen
den Budenheimer Haupt-Torschüt-
zen, Max Hessinger, bereits nach

einer Viertelstunde zum Duschen
schickten, schienen die rheinhessi-
schen U17-Handballer aus Rhein-
hessen eher zusätzlich motiviert
als verunsichert zu sein.
Angetrieben vom überragenden
Alvar Matsuura, der im Spielver-
lauf neun Feldtore erzielte, setzten
sich die Gastgeber über 8:5 (8. Mi-
nute) auf 14:10 (17.) ab. Selbst ein
zwischenzeitliches Team-Timeout
des Löwentrainers Martin Berger
konnte den Sturmlauf der Sport-
freunde nicht stoppen. Allerdings
lief auch bei den Budenheimern
längst nicht alles wie am Schnür-
chen: Bei einer konsequenteren
Chancenverwertung und bei weni-
ger technischen Fehlern hätten sie
in dieser Drangphase den Vor-
sprung mit relativ einfachen Mitteln
deutlich weiter in die Höhe schrau-
ben können – und diese Unzuläng-
lichkeiten und Unkonzentrierthei-
ten sollten sich später rächen. Bu-
denheim blieb in der ersten Halb-
zeit zwar stets vorne, konnte je-
doch lediglich eine knappe
19:18-Führung mit in die Halbzeit
nehmen. Da war mehr drin.

Gnadenlos aufgedreht

Die Löwen aus Mannheim kamen
giftiger und konzentrierter aus der
Kabine – und zogen in der 34. Mi-
nute beim 20:21 erstmals am Gast-
geber vorbei. Von nun an entwi-
ckelt sich ein offener Schlagab-

tausch, bei dem auf Budenheimer
Seite vor allem Max Hessinger
(insgesamt zehn Tore) und weiter-
hin Alvar Matsuura mit sehenswer-
ten Treffern überzeugten, während
auf Löwenseite Jan Day (14 Tore)
und Tim Löhr (sieben Tore) schwer
in den Griff zu bekommen waren.
Doch bereits ehe Ole Schiebeler
mit seinem Treffer zum 31:30 (47.)
die letzte Führung für sein Sport-
freunde-Team erzielte, zeigten Kör-
persprache und die Gesichter der
Gastgeber deutlich, dass die Kräfte
schwanden.
Es schlug die Viertelstunde der
Rhein-Neckar Löwen, die jetzt gna-
denlos aufdrehten, während sich
die Sportfreunde viel zu stark an
den Entscheidungen des Schieds-
richtergespanns Nikolai Luis und
Patrick Verheyen aufreiben woll-
ten, statt die Konzentration hoch zu
halten und den Fokus weiterhin auf
dem Gegner zu behalten. Einen
Drei-Tore-Lauf der Junglöwen
konnte Felix Kessel zwar noch ein-
mal kontern und auf einen Treffer
zum 31:32 (51.) verkürzen – da-
nach folgten allerdings geschlage-
ne achteinhalb Minuten ohne wei-
teren Treffer der Sportfreunde,
während die Rhein-Neckar-Löwen
ohne echte Gegenwehr mit einem
Neun-Tore-Lauf über 32:42 zum
Endstand von 34:44 davonzogen.

Sieg im Rückspiel an-
gestrebt

„Das ist wirklich bitter, dass wir
nach einer so starken Leistung
über Dreiviertel der Spielzeit am
Ende noch einen solchen Kanter-
sieg der Rhein-Neckar-Löwen ein-
stecken müssen“, so ein ent-
täuschter Sportfreunde-Trainer Fa-
bian Vollmar nach dem Spiel. Stolz
ist das Budenheimer Trainerge-
spann allerdings darüber, dass es
gegen eines der deutschen Top-
Vier-Teams so lange nicht nur mit-
gehalten, sondern es über weite
Strecken sogar dominiert hat.
Daran, dass die großartige Reise
der Sportfreunde Budenheim
durch die U17-Bundesliga nach
dem Rückspiel am Samstag (10.
Mai, Anpfiff um 19 Uhr in der Trai-
ningshalle Kronau) zu Ende sein
wird, gibt es nach dem eindeutigen
Hinspielergebnis keinen Zweifel
mehr. „Wir werden aber alles da-
ransetzen, uns würdig aus der
Deutschen Meisterschaft zu verab-
schieden“, so Trainer Kai Schiebe-
ler. „Mit einem Auswärtssieg bei
den Rhein-Neckar-Löwen“, fügt er
augenzwinkernd hinzu.
Für die Sportfreunde spielten
und trafen: Paul Kohlmaier, Ale-
xander Estevan – Max Hessinger
(10/2), Alvar Matsuura (9), Felix
Kessel (5), Ole Schiebeler, Timo
Schorr, Phillip Patrzalek (je 3),
Henri Schleif (1), Tobias Stutz-
mann, Frederik Conrad, Marius
Lupp, Luca Roll, Cornelius Marhö-
fer, Lennard Cordes.

Nach dem Gewinn der
Meisterschaft in der Regional-
liga Südwest beginnt für die
Damen 1 der Sportfreunde
Budenheim nun die Aufstiegs-
runde für die Dritte Bundesliga.
In ihrer Vierergruppe treten die
Sportfreundinnen in jeweils
einem Hin- und Rückspiel
gegen die Regionalliga-Spitzen-
teams aus Bayern und Baden-
Württemberg an. Erreichen sie
am Ende einen der ersten
beiden Plätze, wäre der Auf-
stieg perfekt. Los geht es mit
dem Heimspiel am Sonntag
(11. Mai) um 17:30 Uhr in der
Budenheimer Waldsporthalle
gegen das Meisterteam der Re-
gionalliga Baden-Württemberg,
TuS Schutterwald.

Budenheim. – „Wir sind schon so
weit gekommen – jetzt möchten wir
uns für diese super Saison auch
noch mit dem Aufstieg belohnen,“

so Budenheims Trainerin Nikoletta
Nagy. Nach einer langen und
spannenden Spielzeit haben sich
die Damen 1 der Sportfreunde Bu-
denheim im Showdown am letzten
Spieltag der Regionalliga Südwest
zum Meisterteam gekürt. Nach
kurzer Verschnaufpause über
Ostern ging es mit dem Trainings-
betrieb weiter, denn der Aufstieg in
die Dritte Bundesliga als nächsthö-
herer Spielklasse gibt es mit dem
Meistertitel nicht inklusive: Auf-
grund der im vergangenen Jahr er-
folgten Verkleinerung der drei Drit-
ten Bundesligen Nord, Mitte und
Süd im weiblichen Bereich stehen
weniger Aufstiegsplätze zur Verfü-
gung als es Regionalliga-Meister
gibt, weshalb der Deutsche Hand-
ballbund (DHB) Relegationsrun-
den ausrichtet.
In der traditionell starken Staffel
Süd müssen die Sportfreunde-Da-
men gegen die Meisterinnen und
Vizemeisterinnen der Regionalliga

Baden-Württemberg, TuS Schutt-
erwald und HC Schmiden/Oeffin-
gen, sowie den souveränen Meis-
ter der Regionalliga Bayern, TSV
Ismaning, in jeweils einem Hin-

und Rückspiel antreten. „Das sind
sechs schwere Spiele, in die wir
wie immer alles investieren wollen,
um einen der ersten beiden Plätze
der Relegationstabelle zu errei-

„Ohne Druck, aber mit viel Spaß“
Sportfreundinnen starten am Sonntag mit Heimspiel in die Aufstiegsrunde zur Dritten Bundesliga

Nikoletta Nagy im Kreis ihrer Budenheimer Mannschaft – die
Sportfreundinnen wollen ihre erfolgreiche Spielzeit mit dem
Drittliga-Aufstieg krönen.

(Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)
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chen“, kommentiert Nikoletta Nagy
die Herausforderung. Trotz der
enormen Bedeutung der Relegati-
onsrunde ist es ihr sehr wichtig,
dass das Budenheimer Team „ohne
Druck, aber mit viel Spaß am Hand-
ballspielen“ in die Partien geht.

Neue Torfrau gefunden

Nach der schweren Knieverletzung
ihrer Keeperin und Kapitänin Michel-
le Nicolay im letzten Regionalliga-
spiel war Nikoletta Nagy gefordert,
für die Relegationsspiele eine neue
Torhüterin an Melissa Kirchners Sei-
te zu finden.Nagy wurde bei ihrer al-
ten Wirkungsstätte, dem 1. FSV
Mainz 05, fündig und konnte Kristin
Schäfer überzeugen, die Sport-
freundinnen zu unterstützen. Die
31-jährige Torhüterin spielte von
2009 bis 2023 für die Meenzer Dy-
namites in der Zweiten und Ersten
Bundesliga und bringt daher viel Er-
fahrung im hochklassigen Damen-
handball mit. In den vergangenen
beiden Jahren war sie als Torwart-
und Athletiktrainerin, aber nicht
mehr als Spielerin aktiv, sodass ein
sofortiger Wechsel ohne Sperre
möglich war.

Die Gegnerinnen
im Kurzporträt

TuS Schutterwald: DerTuS Schutt-
erwald im Ortenaukreis, nahe der
französischen Grenze gelegen, hat
sich in der Regionalliga Baden-
Württemberg mit nur einer Niederla-
ge und 44:2 Punkten die Meister-
schaft gesichert. Der erste Gegner
der Sportfreunde Budenheim warf in
der Saison im Durchschnitt fast 32
Tore und erreichte damit den Top-
wert der Liga. Mehr als ein Viertel
der Tore gehen auf das Konto der
Rückraummitte-Spielerin Nadja
Kaufmann. Auf sie gilt es besonders
zu achten, da sie Dreh- und Angel-
punkt im Angriff der Ortenauerinnen
ist. Die Sportfreundinnen treffen im
ersten Spiel der Relegation am
Sonntag (11. Mai) um 17:30 Uhr in
der heimischen Waldsporthalle auf
den TuS Schutterwald. Das Rück-
spiel findet am 31. Mai statt.
HC Schmiden/Oeffingen: Zweiter
Gegner der Budenheimerinnen ist
der Handballclub Schmiden/Oeffin-
gen, Stadtteile der Stadt Fellbach
bei Stuttgart. Der HC hat sich mit
vier Minuspunkten als Vizemeister
der Regionalliga Baden-Württem-
berg ebenfalls einen Startplatz in
der Relegation zur Dritten Bundesli-
ga gesichert. Die „Hartwaldpumas“,
wie sie sich selbst nennen, stellen
die beste Abwehr der Liga und blie-

ben im Schnitt bei unter 23 Gegen-
toren. Beste Feldtorschützin der
Fellbacherinnen ist Larissa Bürkle
mit 130 Saisontoren. Der HC hat be-
reits in der vergangenen Saison an
der Relegation teilgenommen, ist
aber an den Eulen Ludwigshafen
(Rheinland-Pfalz) und dem TSV
Schwabmünchen (Bayern) geschei-
tert. Die Partien gegen die Hartwald-
pumas sind am 17. Mai zunächst
auswärts in Oeffingen (18:00 Uhr),
am 14. Juni folgt das Rückspiel in
Budenheim (17:30 Uhr).
TSV Ismaning: Dritte und letzte
gegnerische Mannschaft in der Auf-
stiegsrunde Süd ist der TSV Isma-
ning aus München. Die Damen aus
der bayrischen Landeshauptstadt
gewannen beeindruckend ohne ei-
nen Verlustpunkt die Meisterschaft
und dominierten die eigene Liga
nach Belieben. Nach 22 Begegnun-
gen wiesen die Münchnerinnen ein
Torverhältnis von +315 auf, was be-
deutet, dass sie ihre Spiele im
Durchschnitt mit 14 Toren Differenz
gewonnen haben. Gespickt mit vie-
len Beachhandballnational- und
ehemaligen Drittliga-Spielerinnen
aus Würm-Mitte sind die Damen des
TSV Ismaning ein sehr stark einzu-
schätzender Gegner. Die Sport-
freundinnen erwarten den TSV am

Pfingstmontag, 9. Juni (16:00 Uhr),
in der Waldsporthalle und werden
die Relegation am 22. Juni
(15:00 Uhr) in Ismaning beenden.

Vorbereitungen für das
erste Spiel laufen auf
Hochtouren

Die Vorfreude auf das erste Heim-
spiel der Relegation am 11. Mai um
17:30 Uhr in der Waldsporthalle ist
bei den Budenheimer Spielerinnen
riesig. Die sportlichen Vorbereitun-
gen im Training laufen vielverspre-
chend. Derzeit gilt es, sich so
schnell wie möglich auf die Gegne-
rinnen einzustellen und ein Gefühl
für deren Handballspiel zu entwi-
ckeln. Anders als in der „normalen“
Saison kommen nahezu nur unbe-
kannte Gesichter auf die Sportfreun-
dinnen zu. Um bestmöglich in die
Aufstiegsrunde zu starten, gilt es,
den Fokus auf die eigenen Stärken
zu legen und diese zu nutzen. Die
Top-Torschützin der Budenheimerin-
nen, Jona Reese, blickt mutig auf
die bevorstehenden Aufgaben: „Die
Meisterschaft haben wir in der Ta-
sche. Jetzt wollen wir den letzten
Schritt gehen und das Kapitel der
Saison 2024/2025 mit dem Aufstieg
krönen. Jedes Spiel zählt. Wir sind

hochmotiviert, fokussiert und bereit,
alles zu geben.“
Bis auf die langzeitverletzte Michelle
Nicolay sind alle Spielerinnen fit und
einsatzbereit. Die Damen 1 der
Sportfreunde Budenheim wollen
den Meistertitel mit dem Aufstieg
garnieren und freuen sich über viele
Zuschauer in der Waldsporthalle
und lautstarke Unterstützung von
der Tribüne.

Heimspiele der Sport-
freundinnen in der
Relegationsrunde

11.Mai (Sonntag) 17.30 Uhrgegen
TuS Schutterwald
9.Juni (Montag) 16 Uhr gegen TSV
Ismaning
14.Juni (Samstag) 17.30 Uhr gegen
HC Schmiden/Oeffingen

Auswärtsspiele

17.Mai (Samstag) 18 Uhr in
Oeffingen
31.Mai (Samstag) 19.30 Uhr in
Schutterwald
22.Juni (Sonntag) 15 Uhrin Isma-
ning
Link zum Spielplan:
www.handball.net/mannschaften/spo
rtradar.dhbdata.3941-1622/spielplan.

Nach zwei Niederlagen aus
den ersten beiden Regional-
liga-Relegationsspielen ist der
Aufstiegs-Zug für die Oberliga-
Damen 2 der Sportfreunde
Budenheim bereits abgefahren.
Im Auswärtsspiel gegen den
starken HSV Merzig/Hilbringen
war das von Tobias Weil ge-
coachte Team beim 17:29 chan-
cenlos, im nur zwei Tage
späteren ersten Heimspiel
gegen den HC Koblenz beim
18:24 mit den vielen Chancen
zu sorglos. Am Samstag (10.
Mai) beendet das Budenheimer
Damen-2-Team seine Saison
mit dem abschließenden Auf-
stiegsrunden-Heimspiel gegen
die HSG Dudenhofen/ Schiffer-
stadt. Anpfiff ist um 15:30 Uhr
in der Budenheimer Waldsport-
halle.

Budenheim. Zum Auftakt der Auf-
stiegsrunde lieferten die Buden-
heimerinnen dem Favoriten HSV
Merzig/Hilbringen in der ersten
Viertelstunde ein Duell auf Augen-
höhe. Budenheim überzeugte bis
zum 7:8 (16. Minute) mit verschie-

denen Angriffsvarianten und Lauf-
bereitschaft. Anschließend ge-
wann Merzig/Hilbringen jedoch
mehr und mehr die Oberhand,
führte zur Pause bereits mit 9:14
und baute seinen Vorsprung bis
zum Endergebnis von 17:29 weiter
aus. Die drei A-Jugendlichen Kyra
Sommer, Bibiana Esther Makana
und Paula Risch hinterließen bei
ihrem Debüt im Damenbereich ei-

nen starken Eindruck.
Nur zwei Tage später empfing Bu-
denheim 2 den Handballclub Ko-
blenz in seinem ersten von zwei
Heimspielen der Aufstiegsrunde.
Nach einem Fehlstart über 0:4 (8.
Minute) und 1:7 (11.) bis zum 2:10
(18.) kämpften sich die Sportfreun-
dinnen bis zum Halbzeitstand von
8:12 zurück in die Partie, die sie bis
Mitte der zweiten Hälfte beim

Damen 2 bleiben der Oberliga erhalten
Sportfreundinnen wollen Heimsieg zum Abschluss

Budenheims Kreisläuferin Anna Brunn konnte im Aufstiegsspiel
gegen den HC Koblenz einige Akzepte setzen.

(Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)
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15:18 (45.) offenhalten konnten. In
der Schlussphase dominierten je-
doch erneut die Gäste aus Ko-
blenz, die schließlich 18:24 gewin-
nen und damit – ebenso so wie der
HSV Merzig/Hilbringen – vorzeitig
das Regio-Ticket buchen konnten.
„Heute war mehr drin gewesen“,
sagte Trainer Tobias Weil nach
dem Spiel enttäuscht. „Wir sind lei-
der zu fahrlässig mit unseren vie-
len guten Chancen und freien Wür-

fen umgegangen. Aber der Einsatz
meiner Mannschaft war super!“
Seiner Spielerin Hanna Wagner,
die sich verletzt hat, wünschte er
zudem alles Gute. Im dritten und
letzten Aufstiegsrunden-Spiel tref-
fen die aktuellen und künftigen
Oberliga-Spielerinnen der Sport-
freunde Budenheim 2 in der heimi-
schen Waldsporthalle am Samstag
(10. Mai) ab 15:30 Uhr auf die HSG
Dudenhofen/Schifferstadt. Da bei-

de Teams ihre ersten beiden Spiele
verloren haben, ist der Aufstiegs-
zug Richtung Regionalliga für sie
bereits abgefahren. Die Sportfreun-
dinnen hätten allerdings ohnehin
nur dann eine Klasse höher klettern
können, wenn auch die Damen-
1-Mannschaft ihre Relegation für
die Dritte Bundesliga erfolgreich
bestreitet – diese beginnt jedoch
erst am Sonntag (siehe eigener Be-
richt). Rein sportlich gesehen geht

es für die Damen 2 also um nicht
mehr viel – doch die Sportfreundin-
nen wollen ihre starke Vizemeister-
Saison mit einem positiven Erlebnis
abschließen und freuen sich über
viele Zuschauer, die sie dabei un-
terstützen. Da anschließend ab
18 Uhr auch die Herren 1 ihr Sai-
sonabschlussspiel gegen den be-
reits feststehenden Regionalliga-
Vizemeister HV Vallendar bestrei-
ten, lohnt sich ein Tagesticket.

Die Erleichterung war groß, die
Freude noch größer: Mit einem
30:27-Auswärtssieg im Derby
gegen den TV Nieder-Olm haben
sich die Sportfreunde Budenheim
am vorletzten Spieltag den
Klassenerhalt in der Regional-
liga Südwest gesichert. Gleich-
zeitig haben sie endlich, nach
mehr als einem halben Jahr und
zehn sieglosen Spielen in der
Fremde hintereinander, den Aus-
wärtsfluch gebrochen. Nun
können die Sportfreunde ohne
Sorgen, aber mit ungebro-
chenem Siegeswillen ins letzte
Saisonspiel gegen den desig-
nierten Vizemeister HV Val-
lendar gehen – und anschließend
drei langjährige Weggefährten
verabschieden. Anpfiff des
Saisonfinales ist am Samstag
(10. Mai) um 18 Uhr in der
Budenheimer Waldsporthalle.

Budenheim. – Volle Heinz-Kerz-
Sporthalle in Nieder-Olm, hitzige
Stimmung, Samstagabend-Primeti-
me – alles war angerichtet für ein
echtes Rheinhessen-Derby zwi-
schen dem bereits als Absteiger in
die Oberliga feststehenden TV Nie-
der-Olm (6:42 Punkte, Platz 14) als
Gastgeber und den DJK Sport-
freunden Budenheim (22:26 Punk-
te, Platz 8). Die Gastmannschaft
benötigte dringend noch zwei Punk-
te aus den letzten beiden Saison-
spielen, um sicher in der Regionalli-
ga Südwest zu bleiben. Bei den Bu-
denheimern mit an Bord war auch
wieder Kreisläufer Martin Schieke,
nachdem das Regionalliga-Sport-
gericht seine Verbandsstrafe von
sechs Spielen aufgehoben hatte.
Der Vorwurf, Schieke habe zwei
Wochen zuvor einem Spieler der
Südpfalz Tiger unmittelbar nach
dem Abpfiff ins Gesicht geschlagen
und diesen dabei verletzt, hatte sich
durch Videobeweis und Zeugen-
aussagen als zweifelsfrei falsch he-
rausgestellt. Im Derby gegen Nie-

der-Olm, das erwartungsgemäß
über weite Strecken von Kampf und
Emotionen geprägt war, behielt das
von Philipp Becker gecoachte Bu-
denheimer Team am Ende die Ner-
ven – und belohnte sich dafür gleich
dreifach: mit dem Klassenerhalt,
dem Derbysieg und dem Ende der
seit dem 12. Oktober andauernden
Auswärtsmisere. „Wir wussten,
dass es im Derby keine einfachen
Tore gibt“, sagte Becker nach dem
Spiel. „Aber wir haben als Mann-
schaft zusammengehalten, sind
nach Rückschlägen ruhig geblieben
und haben das Spiel verdient ge-
wonnen.“

Als Team „gefightet“

Dabei sah es zumindest in den ers-
ten drei Spielminuten ganz nach ei-
nem souveränen Budenheimer Auf-
tritt aus: Mit viel Tempo und klarem
Kopf ging das Team direkt mit 2:0
Toren in Führung. Doch individuelle
Fehler und Unkonzentriertheiten
der Sportfreunde brachten den TV
Nieder-Olm mit einem anschließen-
den Fünf-Tore-Lauf bis zur 10. Mi-
nute mit 2:5 in Front – Tore, die we-
niger aus eigener Stärke als viel-
mehr aus einfachen Budenheimer
Ballverlusten resultierten. Doch die
Sportfreunde blieben unbeein-
druckt, und besonders der Rück-
raum um Stefan Corazolla zeigte in
entscheidenden Phasen seine
Qualität. Zudem behielt Patrick Heß
vom Siebenmeterpunkt eine weiße
Weste und verwandelte alle seine
drei Strafwürfe sicher. Auf den Au-
ßenpositionen agierten Sven Erkert
und Arne Teschner mit viel Über-
sicht, während Max Panther in der
zweiten Hälfte mit starken Einzelak-
tionen überzeugen konnte.
Ein Sonderlob verdiente sich die
Defensive, die oft im richtigen Mo-
ment zupackte, auch wenn die letz-
te Konsequenz bisweilen fehlte. Ka-
pitän Manuel Kühn, der im Innen-
block sowie im Tempospiel Akzente

setzte, führte das Team routiniert
und trug zwei wichtige Treffer zum
Erfolg bei. Wegen einiger vergebe-
ner Chancen in der Schlussphase
hätte das Spiel am Ende deutlicher
als 30:27 für die Sportfreunde aus-
gehen können – doch ein Derby
folgt bekanntlich seinen eigenen
Regeln. „Natürlich hätten wir früher
den Deckel draufmachen können“,
so Becker. „Aber wichtiger ist, dass
wir als Team gefightet haben und
uns jetzt auf das letzte Heimspiel
freuen dürfen.“

Abschiedsspiel gegen
Vallendar am Samstag

Am kommenden Samstag (10. Mai)
um 10 Uhr steht das letzte Saison-
spiel der Sportfreunde Budenheim
in der Waldsporthalle gegen den
HV Vallendar an. Für beide Mann-
schaften steht die Abschlussplat-
zierung bereits fest: Die Sportfreun-
de werden ihre von vielen Verlet-
zungen geprägte „Seuchensaison“
auf Rang 8 abschließend, der HV
Vallendar wird hinter Wieder-Drittli-
ga-Aufsteiger TV Homburg Vize-
meister. Zum Abschluss der
schwierigen Runde wollen die Bu-
denheimer Regionalliga-Handballer

gegen das lange Zeit um die Meis-
terschaft spielende Team aus dem
Raum Koblenz noch einmal zeigen,
dass sie es besser können
– schließlich hatten sie im Hinspiel
eine ihrer besten Leistungen dieser
Spielzeit gezeigt und auswärts
beim 27:27 einen Punkt mitnehmen
können. Nach dem Spiel wird es
emotional: Mit Arne Teschner und
Eike Rigterink verabschieden sich
zwei Spieler in den Handballruhe-
stand, die das Sportfreunde-Team
über Jahre hinweg in besonderem
Maße geprägt haben. Zudem gibt
Julius Thrun seinen Ausstand als
Spieler, wird den Sportfreunden
aber künftig als Co-Trainer erhalten
bleiben. Gegen Vallendar wird die
Budenheimer „Erste“ daher noch
einmal alles daransetzen, ihren drei
Mitspielern einen würdigen Ab-
schied zu bereiten – idealerweise
mit einem letzten Heimsieg.
Für die Sportfreunde spielten
und trafen: Karim Ketelaer, Domi-
nik Schäfer – Stefan Corazolla (6),
Patrick Hess (5/3), Sören Dübal,
Max Panther (je 4), Arne Teschner,
David Schmitt (je 3), Sven Erkert,
Manuel Kühn (je 2), Lukas Nagel
(1), Tim Grathwol, Ben Brednich,
Lucas Weil, Martin Schieke.

Derbysieg, Ende der schwarzen Auswärtsserie, Klassenerhalt
Regionalliga-Handballer der Sportfreunde Budenheim feiern in Nieder-Olm dreifach

Ob der wohl reingeht? Stefan Corazolla (Mitte) sieht im vorerst
letzten Regionalliga-Derby der Budenheimer Sportfreunde beim
TV Nieder-Olm seinem Ball nach. (Foto: Kristina Schäfer/ Mainz)
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str. 15

20. Kalenderwoche 2025

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und

Freitag (REWE) mit und ohne Mit-

fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

20. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Montag, 12.05.2025 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung

Bewegungsübungen im Sitzen mit

Julia Dreger

Anschließend: hausgemachtes Obst-

Smoothie

Dienstag, 13.05.2025 / 15.00 Uhr

Stadt Land Fluss

mit anschließendem Eisbecher

Mittwoch, 14.05.2025 / 15.00 Uhr

Bauer, Ass, wie schön wär das…

und andere Kartenspiele

mit Kaffee und hausgemachtem

Kuchen

Donnerstag, 15.05.2025 / 15.00 Uhr

Muttertag bei Uns

Gedichte, Sprüche und Spiele mit

Eisrolle und Kaffee

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Sprechstunde des Digitalbotschaf-

ters

Jeden Mittwoch / 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Herr Joa-

chim Hördt: di-bo.joegreen@web.de

oder 06139 1490

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung, Anmeldung bei

Frau Iris Faber: 06139/1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 24.04.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde Budenheim

in der Grund- und Realschule plus

Budenheim / Mainz-Mombach (Ein-

gang über Schulhof)

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN: Mo, Di,

Do: 16.00 – 20.00 Uhr,

Fr 16.00 – 20.00 Uhr &

Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag 12.05.25

geschlossen

Dienstag 13.05.25

16.00 – 20.00 Uhr BlueKitchenCrew

Mittwoch 14.05.25

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ:

Donnerstag 15.05.25

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Kreativ

Freitag 16.05.25

16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Kreativ

NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR für

8- bis 12-jährige, freitags ab

18.00 Uhr ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die-

bluebox.de, 06139-290520 oder 0152-

53167395.

Budenheim 06.05.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

In Vertretung:

gez. (Marcel Wabra)

Erster Beigeordneter

Budenheim. – Feinkost Rallo, bis-
lang in Mainz-Mombach als Ge-
tränkemarkt mit italienischer Fein-
kost bekannt, verlegt seinen
Standort auf das ehemalige Dy-
ckerhoff-Gelände in Budenheim.
Die Gemeinde Budenheim erhält
damit ein neues hochwertiges An-
gebot für Bürgerinnen, Bürger und
Gäste aus der Region. Da der bis-
herige Standort in Mainz-Mom-
bach langfristig nicht mehr den An-
forderungen für den Feinkostbe-
trieb entsprach, war eine Neuori-
entierung notwendig. In Buden-
heim eröffnet sich für Rallo nun ei-
ne langfristige Perspektive – ein-
gebettet in ein neues Mischquar-
tier aus rund 372 Wohnungen und
Einfamilienhäusern sowie Gewer-
be. Am neuen Standort will sich
Unternehmer Gianluca Rallo künf-
tig vollständig auf sein Feinkostsor-
timent konzentrieren.
Die Gemeinde Budenheim unter-
stützt die Ansiedlung: Die notwen-
digen Änderungen des Bebau-
ungsplans sollen bereits im Juni
2025 in die politischen Gremien
eingebracht werden. Ziel ist ein
rechtskräftiger Beschluss des ge-
änderten Bebauungsplans bis Jah-
resende. „Das ist eine tolle Per-
spektive für Budenheim“, unter-
streicht Bürgermeister Stephan
Hinz. „Mit dem italienischen Le-
bensmittelgeschäft Rallo wird der
Einzelhandel in unserer Gemeinde

um ein neues Highlight bereichert.“
Unternehmer Gianluca Rallo freut
sich über die Möglichkeit, in Bu-
denheim langfristig anzusiedeln:
„Unser Ziel ist es, ein Stück italieni-
sche Genusskultur in die Region
zu bringen – mit frisch gebacke-
nem Brot, traditionellen Pasticcini
und einer großen Auswahl an ita-
lienischen Weinen. Unser neues
Feinkostgeschäft soll ein Ort des
Geschmacks, der Begegnung und
der Herzlichkeit werden.“

Bis Ende des Jahres bleibt das Un-
ternehmen noch am Standort in
Mainz-Mombach aktiv einschließ-
lich des traditionsreichen Weih-
nachtsgeschäfts. Direkt im An-
schluss im Januar 2026 ist die Er-
öffnung in Budenheim vorgese-
hen. In der Übergangsphase wird
Rallo den Betrieb in einem moder-
nen, hochwertigen Modulbau auf-
nehmen, um Kundinnen und Kun-
den bereits vor Fertigstellung des
neuen Gebäudes bedienen zu
können. Langfristig wird das Fein-
kostgeschäft im Erdgeschoss ei-
nes der neuen Wohngebäude im
Quartier seinen festen Platz fin-
den. Mit Parkplätzen in unmittelba-
rer Nähe des Feinkostgeschäfts
wird für eine optimale Erreichbar-
keit gesorgt werden. Sobald die
Baugenehmigung vorliegt, soll mit
den Arbeiten begonnen werden.
Der dauerhafte Standort sowie die
Interimslösung werden sich in zen-
traler Lage an der Haupterschlie-
ßungsstraße in dem Mischgebiet
befinden, in dem unter anderem
die neue Bodenbehandlungsanla-
ge entsteht. Die Fertigstellung des
Gebäudes, in dem Rallo integriert
sein wird, ist für Ende 2027 ge-
plant. Entwickelt wird das Gebiet
von der BG Grundbesitzgesell-
schaft mbH & Co. KG, einer ge-
meinsamen Gesellschaft von J.
Molitor Immobilien GmbH und Or-
gentec Holding GmbH.

Feinkost Rallo zieht nach Budenheim

Italienisches Lebensmittelgeschäft verlegt seinen Standort

Gianluca Rallo und Molitor-Ver-
triebsmitarbeiter David Lang
freuen sich auf den neuen Ral-
lo-Standort in Budenheim.

(Foto: Feinkost Rallo)

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99





Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Büromöbel 
zu verschenken
(gg. Spende für Kindergarten)

Schreibtische, Bürostühle, 
Metallschränke, 

PC-Bildschirm etc.

Telefon 0173/5414048
in Budenheim

Ruhiger Mann, 
Nichtraucher, 

keine Haustiere, 

sucht ein Zimmer 
mit Dusche/Toilette

 in Budenheim. 
Warmmiete bis 550,- €. 

Angebote unter
Chiffre: 1054837

Suche
BMW, Mercedes, Audi
und andere Fabrikate,
gerne auch ältere Modelle mit 

Mängeln.
Gerne alles anbieten unter

Tel.: 0176/22051453 auch So.

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

.

.

.

.

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

.

.

.

.

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Täglich TÜV-Prüfung 
bei uns im Haus

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

>>> Service für alle Automarken <<<.
.

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Autoglas
Reparatur oder Austausch

RHEINGAU ECHO

Wirkungsvoll werben!




